
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr. Webtau,

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Don 10 Uhr Vormittag» bi«
z Uhr Nach nittag«.

Ä. G. E. Roos,
i» Deutschland approbirter Arzt

Office und Wohnung >

311 Spruce Straße, Temple Tourt.

Sprechstunden ! S?lo Uhr Morgen« I?Z
Ziachmittag« und 7?9 Abend«.

Dr. G. Edgar Dean,
Spezialarzt für

Augen-. Nasen-, Ohren
und Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studir«
und spricht Deutsch.

Office: SVS Sprue« Stra?.
Sprechstunden von 9-12 »nd 2-S.

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Swnten: 9-11 Pormittag«, 2.!i»
?«.ZV Nachmittag« und 7?9 Abends.

DrTGcoTÄicmburger.
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen

C. H. Fisher. M. D.,
Spezialist für «rankheite» der

Augen, Ohren,
Nase und HalseS.

Spezielle Aufmerksamkeit de», «>>V°lsen
«rillen für fehlerhafte Augen. i"
niedrigsten Preisen geliefert, die mit bester
Arbeit vereinbart find «im V°rrath
vv» Müller « auig-z-ichneten künstlichen Au-

gen zu allerniedrigften Preisen auf Lager

Areie Sonsultatton m Englisch und Deutsch

Zimmer 8 und », Postgebäude,

Deutsche Äpothcke
C. Lorenz.

41S Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gclbert,

Apotheker und Chcmist.
4V2 S. Washington Avenue,

«trke River Straße.

Dem «nsertigeu von «ezevten bei Tag und

«acht besondere «usnierlsamie» gewidmet.
Reinste Arzneimittel und Paientmedizinin

so billig wie sonstwo. Telephone «o 8564.

Herrmann Osthaus,
Deutscher .

Rechts-Anwalt,
so» Wyoming Avenue,

Seranton, Pa.

Hat in Deutschland studir, und spricht Deutsch

«. «. Ward. Ss. <v> »»"u
Sc SO««,

Stecht» > Anwälte.
Office, 42» Sackas. Ave.. Eh. L-nge'S neue«

"
«eba»»'.

R A. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Ossieestunden den ganzen Tag
Kollektionen pünktlich desorgt.

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt,

Burr's Gebäude,

l»v?s« St. Washington Ave.»

Pläne, «ostenüberschläge und Spezifikatio.
nea für Reubauten jeder Art prompt hergestellt.

Deutsches Möbelgeschäft,
7»1 Vitteton Avenue.

Den bisherigen Kunden und dem deutschen
Publikum die ergebene Anzeige, daß ich oa«
Möbelgeschäft meine» verstorbenen (Latten an
obigem Plaße weiterführen werde, und daß
»asselbe unter Leitung eine« tüchtigen Aufseher«
«nd kundigen Leichenbesorgcr« steh,.

Um geneigten Zuspruch ersucht freundlichst
«Z.Zm grau Mar«. Hessinger.

«5 h a S. D. Neuss er,
»28 Lackawanna Avenue S2B

N«rste Moden uns große Au«wahl in

Hüteo, Kappen, Garderobe-Artikel
»od überhaupt alle in da« Geschäft gehörenden

Waaren. Beste deutsche und ander«

Sourad Schröder,

Baumeister und Contlaktol,
iiideraimm« von Sackstt.nen u.it
Holz und stellt Reparaturen in kürzester Krit!

Di« Botschaft des MavorS.
Das Dokument ist weitaus zu lang

für den uns zustehenden Raum und wir
geben daher nur das Wichtigere im

Der Mayor ist der Ansicht, daß sich
seit seiner letzten Botschaft die Verhält-
nisse Scranton'ü gebessert haben mid
daß weniger Leute als damals arbeits-
los sind. Er ermnntert die Arbeiter,
sich so rasch als möglich Heimstätten zu
erwerben.

Der östliche Bogen der Lackawanna
Avenue Brücke sollte sofort neu aufge-
daut werden, denn es sei eine Schande,
diese nothwendige Verbesserung noch
länger aufzuschieben. (In den Voran»
ichlägen werden für diesen Zweck jetzt
t15,000 verlangt, während die N. I.
l! R. R. Co. seinerzeit die Brücke für
kBOOO vollenden wollte. Red.)

Zum Zweck der Straßenverbesserung
vird die Eintheilung der Stadt in drei
Distrikte empfohlen, mit je einem Com-
nissär zur Aussicht. Mit Recht oppo-
nrt der Mayor dem verwerflichen Sy»
tem der Wardverwilligungen und be»
ürwortet einen allgemeinen Fond für
>as Straßendepartement. Er empfiehlt
-erner die Ausarbeitung gewisser Re-
zeln über Anstellung von Arbeitern,

Oie bedeutenden Summen, welche jähr-
ich für Straßenreinigung, Sewers und
lteparaturen verausgabt werden, mä-

hen eine strengere Controlle zur absolu-
en Nothwendigkeit.

Wichtig und zeitgemäß ist der Vor-
chlag des Mayors, daß hinfort die
Slraßenreinigung von den Grundbe-
itzern besorgt und der Kehricht von der
Ltadt weggefahren werden sollte; fin-
>et dies nicht Beifall, dann sollten zwei
Ztraßenkehrmaschinen angekauft und
um Zweck der Reinigung unter die
ilufsicht des Straßenkomttiissärs gestellt
Verden. In beiden Fällen könnten die
»er Stadl gehörenden Feuerwehrge-
Panne als Vorspann benutzt werden.

Im Jahre 1890 sind 1.84 Meile von
Strußen mii Asphalt gepflastert wor-
>en mit einem Kostenaufwand von
»99,751,91 ; ,2,36 Meilen Sewer ko-
teten <20,766.49. Von Privatleuten
ind 1.22 Meilen Sewer hergestellt

ich 3680 Fuß Sewer und 800 Fuß

üuffahrt von der Elm Straße Brücke
ostete 81500. der Pittston Avenue
örücken - Culvert <5649.62. Ferner
ind in verschiedenen Alleys 2000 Fuß
iLackenstein Pflaster gelegt worden.

Für das Feuerdepartement empfiehlt
»er Mayor: Verwllligung von <2600
ür dreizehn Pferde zwei je für die
zaken und Letter, Crystal, Ray Aug,
Franklin, General Phinney und Nep-
une, und ein Pferd für die Phönix.
Die Anstellung von zwei permanenten
Männern für die Haken und Leiter,
>iay Aug und Crystal, und von je einem
liiann für die Phönix, Neptune, Frank-
in und General Phinney. Daß dem
Heuerchef genügendes Salair bezahlt
verde, damit er seine ganze Zeit dem
ilmte widmen könne. Daß <3OOO be-
villigtwerden, um die defekt gewordene
Zrystal Spritze gcgen eine neu« umzu-
auschen. Das Feuerdepartement zählt
!twa 450 Mann, deren Dienste freiwil-
lig sind.

Um die stelig anwachsenden (im Zu-
stande der Verwesung schädlichen) Ab-
fälle zu beseitigen, wird die Anschaffung
eines Grundstückes und Errichtung einer
Lerbrennungsanstalt empfohlen. Jni
Uebrigen halte der Gesundheilszustand
der Stadt einen Vergleich mit jeder
anderen Stadt aus.

Der Mayor bemerkt, daß Schadener-
satzforderungen gegen die Stadt bewil-
ligtoder »och in der Schwebe sind zum
Betrag von 812,000 <20,000; er

fordert daher zur Vorsicht aus in städti-
schen Angelegenheiten, damit diese sich
stets mehrenoen Forderungen vermieden

angemessene Restriktionen vorbehalten
werden; denn die Stadt sollte ebenso
wenig ihre Rechte an irgend eine Per-

Er bedauert, daß die Stadthalle nicht
vor Winterseintritt unter Dach gebracht
werden konnte, um mit der inneren
Vollendung fortzufahren; und em-
pfiehlt, alle Maßnahmen schon jetzt zu
Wetters keine weitere Verzögerung ent-

stehe. Es sei zum Schaden der Stadt,
Miethe für Amtswohnungen und Inte-
ressen an der Schuld für die Stadlhalle
zugleich zu zahlen.

Das Centre Straße und das Provi-
dence Stationshaus seien dringend der
Reparatur benöthigt und nicht in einem
Zustande zur Beherbergung von Men-
schen. Ueber Polizeiverhältnisse hat
der Mayor sonst kein Wort zu sagen.

controllenrs am 7. Januar 1890 ein
Defizit von <45,000 vorhanden war,
werde die Stadt das Rechnungsjahr

ein Defizit beginnen können.
Der Stadtcontrolleur wird belobt

wegen der Genauigkeit seiner Rechnun-
gen und statistischen Tabellen und be-
sonders auf dessen speziellen Bericht
wegen der näheren Dalas verwiesen.

Der Credit unserer Stadt sei nie
besser gewesen, als jetzt i und der
Mayor hofft, daß die Stadtverwaltung
so geleitet werde, daß er auch ferner sich

I eines gleich hohen Rufes erfreue.

Zum Schluß sagt der Mayor, daß
wenn er versäumt habe, irgend eine
Frage von öffentlichem Interesse zu be»
rühren, so sei dies ein Versehen des
Kopfes und nicht des Herzens. Er sei
stets und jederzeit bereit, mit dem
Stadtrath und den übrigen Beamten
harmonisch für das Interesse der Stadt
zu wirken.

Sradtratb.
In einer Versammlung des Com-

mon Councils am Mittwoch Abend
sollte die Verordnung zur Festsetzung
der Wassergebühren erste und zweite
Lesung Yassiren i aber während des
Lerlefens des Schriftstückes entfernte
sich ein Mitglied und man hatte kein

Donnerstag Abend in Sitzung und

Präsident Sanderson führte den Vor»
!itz.

Die Resolution, welche die obere La»
kawanna Avenue als Heumarkt fest»

etzt, wurde widerrufen und der freie
Platz an Capouse Avenue (der ehema-
lge Pine Brook Friedhof) als solcher
estgesetzt.

DaS Polizei Comite berichtete über
>ie Angelegenheit des Polizisten Walsh;
>ie Mehrheit war zu Gunsten der Hand-
ungsweise des Mayors, die Minderheit
ünpfahl eine Suspension aus drei Mo»
>ate. Der letztere Aylrag passirte mit
« gegen 7 Stimmen und wir sind er»
taunt, unter den Neunen auch die Na»
nen Färber und Kellow zu finden.

Folgende Collektoren für rückständige
steuern wurden von Schatzmeister

D. M. Williams?l., 2. und 3.
Wards.

Charles S. Fowler, jr.?7. Ward.
E. M. Vernoy?9. Ward.
Dennis Tierney?B. Ward.
P. G, Walsh-16. Ward.
Charles S. Gelbert ?ll. und 19.

Wards.
Reese Tbomas?s. Ward.
Henry Greenwood?l4. Ward.
W. D. Morris?k., 15. und 18.

lLards.
Owen D. John?4. und 21. Wards.
A. E. Kiefer?l 3 Ward.
Jakob Schäffer?lv. und 17. Wards.
Die Botschaft des Mayors wurde

ann unter der gespanntesten Ausmerk»
amkeit verlesen.

Der Bericht des Polizeichefs ward
benfalls verlesen. Die Gesamnuver-
>aftungen im Jahre waren ISOK.
Nayor Nipple kulleklirte K731.3S und
Rayor Fellows KI 137.35 an Strafen;
urch die Aldermänner wurden 5399.7 V
ollektirt. Der Chef lobte die Polizei
>ls tüchtig und pflichttreu.

Am Montag Abend Verluchte der
Common Council wiederum eine Spe»
ialversammlung wegen Festsetzung der
Wassergebühren abzuhalten, aber es
am kein Quorum zusammen.

Gerichtliches.

In der vergangenen Woche wurde vor
Nerickt die Klage von Wittwe Sacha-
lin« Wahlers gegen die Fidelity und
Zasuality Lebens Vers. Gesellschaft von
Itew Aork verbandelt. Die Leser wer-
>en sich erinnern, daß Henry Wahlers
>urch einen Schuß aus einem Revolver
n seinen Händen sein Leben verlor,
vährend er in dem Schlafzimmer über
einer Wirthschaft an Penn Avenue sich
zesand. Die Zoroners Jury nahm
Selbstmord an und die Gesellschaft
zerweigerte die Auszahlung der Ver-
sicherungssumme. Darauf erhob die
Wittwe Klage, aber die Geschworenen
entschieden gegen dieselbe.

Die zweite Woche des Common PleaS
Jerichtes begann am Montag unter
»ein Vorsitz der Richter Archbald und
Aünster.

Mehrere Schadenersatzklagen gegen
die Stadt liegen dem Gerichte vor und
diejenige des Farmers Theo. F. Decker
wurde am Montag verhandelt.

Der bisherige Gerichtsbote James
C. Beamish hat durch seine Theilnahme
an der Jnaugurationsseier in Harris-
burg eine gute Stelle eingebüßt. Es
scheint, daß er ohne Erlaubniß ging und
als er am Montag fehlte, waren die
Richter erzürnt und ernannten John F.
Murphy für das Amt.

Sarbondile.-Der I9jährige Trei-
ber John Conasco fiel letzte Woche in
dem Forest CityKohlenwerk unter einen
Karren, wurde 4V Fuß weit geschleift,
dann übersahr«, und am Schädel so
schwer verletzt, daß er nach einigen
Stunden starb.

Dem Ontario Bremser Geo, Lay»
den, der mit Frau und Kind nahe der
weißen Brücke dahier wohnt, wurde
vergangene Woche bei Dickson die eine
Hand zwischen Karren zu Brei zer-
quetscht.

Der Treiberknabe Patrick Mur-
ray, in Diensten der Edgerton Kohlen
Co. bei Jermyn, fiel am Samstag an
der Höhe des Brechers unter die Räder
einer Sektion Kohlenkarren und erhielt
Verletzungen, denen er um Mitternacht
erlag. Die Eltern des Knaben wohn-
ten früher in Peckville.

Hade rr. Thomas Sclecttic Oel für
Croup und Erkältungen gebraucht und es ku-
rirlt posili».?Wm. Kay, 571) Plhmoutd Ave.
Buffalo, N. S.

Druck-Arbeiten jeder Art in der
?W o ch e n b l a t t" Office.

KcrNnton NockenklM
Scranton, Pa.» den 22. Januar RBvl.

Vo» der Südseite.

«S" Gehet zu Krämer's für eure
Trauerarbeit an Hüten. 429 Cedar
Avenue, Scranlon, Pa.

P. W. Murphy von der 2V. Ward
hat ein« Schreiberstelle im Staatsde-
partement erhalten.

Das John' Maus Eigenthum an
Süd Washington Avenue ist am Don-
nerstag von Philip Gräff angekauft
worden.

Polizist Dieter fand Samstag Nacht
an der Cedar Avenue, in der 20. Ward,
einen Mann namcns Quinn von Mi-
nooka, der halb erfroren war.

Frau Philip Fries von Meadow
Avenue, über deren schwere Verletzung

durch Feuer wir berichteten, starb am

Mittwoch Morgen.

Da Pastor Meyers wahrscheinlich
dauernd in Meriden, Conn., bleiben
wird, so ist die hiesige deutsche Bapti-

sten Gemeinde zeitweilig ohne Prediger.
Michael Cawley wurde am Dienstag

in den Scranton Stahlwerken schwer
am Kopse verletzt und brach außerdem
beide Beine. Man hat für sein Leben
nur geringe Hoffnung.

Die Familie Ryswick an ' Beech
Straße hat innerhalb einer Woche zwe»
Kinder an der Diphtheritis verloren und
ein drittes liegt schwer krank darnieder.
Ryswick selbst ist in einem Philadelphia
Hospital krank.

Fritz Hoppel fiel am Sonntag Nach-
mittag in seiner Wohnung an River
Straße von einem Stuhle, auf dem er
saß, aus den Boden und verschied nach
einigen Minuten. Happel und Frau
bewohnten das Haus seit einer Reihe
von Jahren allein und er soll in den
letzten Wochen stark getrunken haben.

Der erste Maskenball des Bayerischen

Unterst. Vereins wird heute (Mittwoch)
Abend in der Germania Halle abgehal-
ten und die Erwartungen aus denselben
sind hoch gespannt. Das Comite hat
für eine ausgezeichnete Musik und Ei»
frischungen jeder Art Vorsorge getros-

Der Badische Unterst. Berein er-

wählte am vorletzten Samstag die fol-
genden Beamten:

Oberbürgermeister, Wm. Zwick.
Unterbürgermeister, Enul Epp.
Rathsschreiber, Viktor Kempter.
Vereinsrechner, Johann Hauer.
Vereinskassirer, Geo. Riedmüller.
Polizeidiener, Constantm Herrmann.
Während eines Handgemenges zwi-

schen Frank Cl'fford und Sohn von
Pittston Avenue am Sonntag Abend
gegen 8 Uhr stieß letzterer seinen Vater
gegen den Ofen, welcher umstürzte -,

die glühenden Kohlen setzten im Augen-
blick das Zimmer in Brand, doch wurde
das Feuer durch die Nachbarn im Keime
erstickt. Der junge Bengel wurde ver.
haftet.

Magdalena, die Ggttin von John
Knoop und Tochter von Wilhelm und
Henrietta Meister, starb am Donnerstag
um Mitternacht im Alter von 19 Jah-
ren, 7 Monaten und 22 Tagen. Ihr
frühzeitiger Tod erfolgte durch eine
Gehirnlähmung und Krämpfe, welche
sie sich am Mittwoch Mittag durch einen
Schlagfluß zuzog. Nach vorangegan-
genem Gottesdienst in der Hickory

Straße Presbyt. Kirche erfolgte am
Sonntag Nachmittag das Begräbniß
mit zahlreichem Gefolge.

Die Carpenters Union der Südseite
vereinigte sich am Montag Abend mit
dem lokalen Gewerkeverband und orga-
nisirte sich definitiv durch die Wahl fol-
gender Beamten:

Präsident, Sebastian Greimel.

Vize Präs., Charles Olanie.
Prot. Sekr., Gustav Roesch.
Finanz Sekr., Jobn Brunschwiler.
Schatzmeister, Vincenz Wiukler.
Warden, Gustav Zeller.
Conduktor, William Schlottmann.
Preceptor, Gregor Schmidlin.
Trustees: Paul Schneider, Albert

Hagen, Henry ErHardt.
Neue Mitglieder, welche beitreten

wollen, können dies noch innerhalb der
nächsten 6V Tage zum bisherigen Ein-
trittspreise.

Den hiesigen deutschen Frauen
hiermit zur Nachricht, daß ich im Hause
des Herrn Schank, 70l Cedar Avenue,
ein Putzmachergeschäft eröffnet habe.
Fertige Hüte vorrälhig oder nach
Wunsch verziert; alle Sorten Blumen,
Federn, Bänker und Zubehöre

Frau Emma D i e m,
geb. Ammann.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhr-nketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets aus
Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue.

t Westert Dresset» Beef.
«über den zwei Vorladungen zugerichtet««

" Fleisch, da« n»r Montag und Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch geschlach-

i tele« Fleisch vom Lande, frische und «alk-Sier,
. Butter, »äse und Landprodukte überhaupt.

Wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst frische und gesalzene Schul
tern, Rippen, Shuck«, Rundstucke etc. Unser-

r «olognawurst über
° '

Jährlicher

Ausverkauf
Ellenwaaren!

Um den Vorrath soweit als möglich
vor dem Inventar zu reduziren, offer-
iren wir unsern ganzen Vorrath zu spe-
ziellen Verkaufspreisen?zum und unter
dem Kostenpreise. Eine Gelegenheit,
um der Saison entsprechende Waaren
sehr niedrig einzukaufen.

7 Eent« Ealico flu 3j.
8 Eent« Indigo Blau für sj.
7 Eent« ?lardbreiter Muslin für 4j.
8 Eent« Schürz,n-Gingham für 5.
8 Eent« Eanton glannell für 5.
1» Eent« Shaker glannell für li.
12 Eent» weile PnntS für 8.
I» Et« Plaid Kleiderstoise für k.
12 Et«. Eashinir für 9.
29 El«. Aarddreiter Eashmir für I2j.
5,1> Et« ?lardbreile Suiting« für ?5.
75 Eis. 56 Zoll weile Suiting« für 49.
25 Eis. Taf>lleinw»nb für 16.
35 Et« türkisch-rothe Leinwand für 19.
»2» Seal Plüsch Saque» für P 13.50.
P25 Seal Plüsch Saque» für P 16.75.
PI2 Plüsch Jacken für P 8.75.
Pl>> Jacken für P 6 75.
P 8 Zacken für P 5.75.
P5. Jacken für P 3.88.
P 5 Newmarket» für <12.75.
Kinder-Röcke von 5» Et«, auswart».
59 Et«. Kidhandschuhe für ZU.
75 Et«. Aidhandschuhe sür 4.5.
kl Kidhandschuhe für 68.
5» St«. Eoiseis für 3K.
75 Et«. Eorset« für 45.
29 Et«, wollene Kinderstrjjmpfe für I2j.
25 Et». "

" für 18.
1» EtS. Männerfocken für 5.
15 Et« Kinder Unterkleider für 8.
35 Et«. Kinder »Scharlach Vest« für 19.
59 Et«. Damen Merino Lest« für 49.
PI Damea Scharlach Best« für
P 1.25 Damen Scharlach Vest« für M.

P 1.50 Damen Skirt« für 99.
75 Et«. Damen Skirt« sür 45.
PI flanket« für 79.
P 5 Scharlach Blanke!« für P 3.95.

wollene Shawl« für P 3.95.
P 4 wollene Shawl« tür P 3 75.
P1.?5 echt schwarze Schirme für 85.

Der Verkauf dauert während dieses
ganzen Monats in

Walter s,
>2« Wyoming Avenue.

Großer

Ausverkauf
um den Vorrath zur Aufnahme

des Inventars zu reduziren.

Der Verkauf dauert während di«^ganzen

18 Pfd. rrtra E für PI.
Da« allerbeste Paten« Mehl, K 5.75.
Gute» Patent Mebl, P 5.45.
Familien-Mehl, P 5 99.
3> Pfd. Eimer Gelee, P 1.25.

3 Pfd. Marren Seife, 8 Barren für PI.
1 Pfd. Packet Waschpulver, 5 Et«.

35 Et«^^"''
Beste Soda Eracker«, 4 Et«.
Gemischte Eake«, 8 Et«.
Rahmkäse, II Et«.
3 Ps», elastische Stärke, 25 Et«.
Elaik k Snover'S Tadak, 36 Et«.
Guter gemischter Thee, >9 Et«.
Bester Rio K»ff.e, 25 Et«.

'ür 75 Et«
Sm ausgewählter Cigarren, werth

»

Neady Pay Store

Cedur Ave..
und

> 121 Süd Mainstraje.

Hyde Parker Stotizea..
Nach dreiwöchentlichem Stillstande

begann am Montag die Arbeit wieder
in den Scranton Ofenwerken.

In der Wohnung von Frau Da-
vid Hughes No. 147 Süd Garfield
Avenue war am Sonmag Abend 5
Uhr einMbedeutendes Feuer.

Ein unbedeutendes Feuer war am
Mittwoch Morgen im Hause von James
Cummings an Chestnut Straße, das
durch die Nachbarn gelöscht wurde.

Die Hampton, Sloan und Bris-
bin Gruben waren vergangene Woche
unthätig, indem nothwendige Repara-
turen zu machen waren.
"Herr W. Sweak, Polizist in Bal-

timore, Md., litt furchtbar an Frostbeu-
len in den Füßen, doch wurde er durch
die Anwendung von St. Jakobs Oel
schnell geheilt.

Der Briefträger Wm. Moser ist
in seiner Wohnung an Everett Avenue
an den Pocken erkrankt und das Haus
ist polizeilich von jedem Verkehr ab-
gesperrt.

Der Bergmann Frank Kipp von
Everett Avenue erlitt am Freitag Mor-
gen im Hyde Park Schacht schwere
Verletzungen. Beim Abbreche» von
Kohlen von der Decke löste sich plötzlich
eine Schiefermasse und Kipp wurde an
Kopf und Schulter, im Gesicht und an
anderen Körpertheilen verletzt und ge-
schunden. ,

WilkeSbarrr Ä?arbri<bten. >
Die Frist zur Einreichung von -

Lizens-Applikationen für Luzerne County
erlischt am 26. Januar.

Die Straßenbahnwagen begannen
am Freitag wieder ihre Fahrten nach
Kingston.

Der Datum der Hinrichtung des
Mörders Moß ist vom LS. März auf ,
den 26. abgeändert worden. -

John W. Frazer wurde am Don»
nerstag an der Plains Landstraße aus
seiner Kutsche geworfen und erlag den
Verletzungen am Samstag Mittag im
Hospital.

Die Polen George Kominski und
Aeorge Gottschala kehrten am Freitag
Abend von dem Midvale Kohlenwert
auf dem Bahngeleise von der Arbeit
lach Hause, wurden an Mill Creek

Durch eine Sticklustexplosion in
dem No. 1 Schacht der Susquehanna
Kohlen Co. zu Nanticoke wurden am
Donnerstag sechs Männer schwer ver-
brannt ; einer derselben namens So-
>inski kann nicht genesen.

Trotz den schlechten Zeitveihält-
nisien wiid hier ehestens eine Festlichkeit
der anderen folgen. Der Maskenball
des Sängerbund am 2. Febr.. derjenige
der Liedertafel am 9. Febr., Famienball
der Cannstatter am 5. Febr., Jahres-
ball des Schützen Vereins am 2(1.

Febr., u. s. w.
Aus Liebeskummer vergiftete sich

am Montag gegen Mittag Jennie
White, eine Dienstmagd der Familie
I. V. Miller von 407 Süd Main-
strab«. Das Mädchen war mit Waschen
in, Keller beschäftigt und nahm eine
starke Mischung aus Carbolsäure und
Laudanum. Als man sie auffand, war
jede Hülfe zu spät und sie verschied nach
einigen Minuten.

Am Donnerstag wurden verschie-
dene Versuche gemacht, das Eis an der

Flußbiegung, etwa eine Meile unterhalb
Plymouth, durch Dynamit zu sprengen.
Man nahm vier verschiedene Spreng-
ungen vor und die Eismassen flogen SO
Fuß hoch in die Luft, ohne jedoch einen
Kanal zum Abfluß des Wassers öffnen
zu können, denn es scheint bis zum Bo-
den des Flusse« gefroren.

Während der Bergmann James
McCabe mit zwei Polen am Donnerstag
Nachmittag in der Hillman Grube mit
dem Rauben von Stützpfeilern beschäf-
tigt war, erfolgte ein Einsturz der Decke
und einer der Polen, Delemos, wurde

so schwer verletzt, daß er bald darauf
starb. Auch die anderen Beiden trugen
schwere, aber nicht tödtliche Verletzun-
gen davon.

Am Montag Morgen fand man

nahe der Culmbank an der Empire
Grube die Leiche eines Kindes, das
vielleicht einige Tage alt war, in -in
Bergmannshemd eingehüllt.?Fast zur
gleichen Zeit ward nahe dem Abfall-
haufen an der Red Ash Grube die
Leiche eines unbekannten Mannes im
Alter von etwa 60 Jahren aufgesunden.
Der Vermuthung, daß er erfroren sei,
tritt der Umstand entgegen, daß in der
Nähe ein brennt.

Herr Charles Stegmaier senior
lag kürzlich wieder an seinem alten Ue-
bel, dem Rheumatismus, darnieder, ist
aber auf der Besserung. Die Firma
hat alle durch den Wirbelsturm verur-
sachten Schäden längst ausgebessert und
die Gesammtkosten betrugen 520,0(X).
Kürzlich hat man an der Marketstraße
Front mit der Errichtung eines neuen
dreistöckigen Backsteingebäudes begon-
nen, in welchem unten vier Offices für
die verschiedenen Geschäftszweige sein,
während die oberen Etagen zu Wohn-
ungen eingerichtet werden.

VH. Das ?Wochenblatt" enthält den
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Interesse.?Nur t2.ov.
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Westseite Anzeigen.

Win. Trostel,
deutscherMetzger,

lIIS Jackson Straße,

Fleuch. °

Arank Stetter, je.,

Hotel und Bäckerei,
Mainstrage, Hyde Park, Pa.
Warme und kalte Speisen find zu jeder

ge«zeit zu habe». Frische» Lager stet« an
Zapf, sowie Wen e, Liquöre und »igarren. -»!

Die mit meineir Hotel verbundene Bäckerei
liefert ein vorzügliche« «ackw.rk und werden
alle Bestellungen prompt und billig besorgt.

Hotel-Ueber-ahme.
Dem deutschen Publikum und meinen fchwei-

,er Freunden erlaube ich mir hiermit anzuzei.gen. daß ich das Hotel und Kosthaus des »erst

Herm. Weber. 414 N. Main Ave.,
übernommen habe. Ich werde nur die bestenSpeisen, Getränke und Cigarren halten und

bemüht sein, durch reelle Bedienung allen ge-
rechten «nforderungen zu entsprechen.

Henr, »on Weise »flub.Mein Geschäft als Schieferdecker führe

L.

Robinjon
sBierbrauerei,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat

zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.
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Feuer- und Unfälle-Versicherung

Lötz ä: Schwenker,
deutsche

Buchbinder ,nd Geschäfts»
B»»cher-Aabrikanten.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

BLer-Bmuerei
Sha«. Ttegmaier St Söhne»
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